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Leistungsbeschreibung 
MagentaZuhause. 
 
1 MagentaZuhause 

Die Telekom  Deutschland Gm bH (im  Folgenden Telekom  genannt) 
über lässt dem  Kunden im  Rahm en der  bestehenden technischen 
und betr iebl ichen Mögl ichkeiten MagentaZuhause m it einem  IP-ba-
sierten Festnetz-Anschluss für Internet-, Telefonie- und ggf. Enter-
tainm entleistungen.  Abhängig vom  Anschluss-Produkt und von der  
eingesetzten Netztechnik ist ein für  die jewei l ige Schnittstelle 1) des 
Anschlusses geeigneter  Router  / geeignetes Internet-Modem  
er forder l ich. Die Telekom  tei l t dem  Kunden vor  Auftragser tei lung 
diese Schnittstel le m it. Die Über lassung des Routers / Internet-
Modem s ist nicht Gegenstand dieses Ver trages.  
Kann der  Kunde über  den beschr iebenen Leistungsum fang hinaus 
kostenlos Leistungen nutzen, so besteht darauf kein Anspruch und 
bei  einer  m ögl ichen Leistungseinstel lung durch die Telekom für den 
Kunden weder  ein Anspruch auf Minderung, Erstattung oder  Scha-
densersatz noch ein Recht zur  Kündigung aus wichtigem  Grund.  
Die Telekom  erbr ingt folgende Leistungen: 
 

2 Internet-Zugang 
Die Telekom  ermögl icht den Zugang zum  weltweiten Internet mittels 
dynam ischer  IP-Adresse. Die m ittlere Ver fügbarkeit des Internet-
Zugangs l iegt bei  97,0 % im  Jahresdurchschnitt. 
Bei   
– MagentaZuhause M On-Net und 
– MagentaZuhause M All-Net  
kann für  den Internet-Zugang eine der  folgenden Var ianten verein-
bar t werden: 
– VDSL 50 / Fiber  50, 
– VDSL 100 / Fiber  100 oder  
– Speed XL (Fiber  200).  

                                              
1)  Für  den Inter net-Zugang si nd nur Router / Internet-Modems mi t aktueller 

Fi r mwar e (Software) und ei ner aktuel len Ver sion der  j eweiligen Schni ttstelle 
geei gnet.  Router / Modems mi t äl terer Fi rmware oder  äl teren Ver sionen der  
Schni ttstel len werden evtl. ni cht er kannt und können kei ne Ver bindung zum 

Die Vereinbarung er folgt je nach Wunsch des Kunden und je nach 
Ver fügbarkeit am  Anschluss des Kunden. Die zu Ver tragsbeginn 
vereinbar te Var iante ist bis zum  Ende der  Mindestver tragslaufzeit 
bzw. der  autom atischen Verlängerung fest vereinbar t.  
Die Internetleistungen einschließlich aller Telefonieleistungen 
(auch Verbindungen zu den Notrufnum m ern 110 und 112) können 
nur m it Endgeräten m it eigener Strom versorgung genutzt werden. 
Eine Strom versorgung der Endgeräte aus dem  Netz der Telekom  
ist (auch bei Strom ausfall beim  Kunden) nicht m öglich. 

2.1 Internet-Zugang über den Festnetz-Anschluss 
2.1.1 Übertragungsgeschwindigkeit 

Der  Internet-Zugang wird standardm äßig m it einer  Über tragungsge-
schwindigkeit,  die innerhalb der  angegebenen m inimalen und m a-
xim alen Geschwindigkeit liegt, über lassen. Sofern bei  DSL/VDSL 16, 
bei  VDSL 50 oder  VDSL 250 aufgrund der  physikal ischen Ei -
genschaften der  Anschlusslei tung die aufgeführ ten Standard-Über -
tragungsgeschwindigkeiten am  jewei l igen Anschluss nicht er reicht 
werden können, über lässt die Telekom  auf Wunsch dem  Kunden 
den Internet-Zugang auch dann, wenn an seinem  Anschluss die al -
ternativ aufgeführ ten Über tragungsgeschwindigkeiten zur  Ver fü-
gung stehen. 
Eine bestim m te Über tragungsgeschwindigkeit innerhalb der  Band-
brei tenkorr idore kann nicht zugesagt werden. 

  

Inter net her stellen oder  ar bei ten mi t ei ngeschr änkter  Über tragungsge-
schwi ndi gkeit. Wei ter e Infor mationen stehen i m Inter net unter  
www. tel ekom. de/faq bereit. 

http://www.telekom.de/
http://www.telekom.de/faq
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MagentaZuhause- 
Download  
(Mbit/s) 

Upload  
(Mbit/s) 

m inim al norm al m axim al1) m inim al norm al m axim al1) 

– XS,   S Sur f,   S,    S On-Net,    S Al l-Net 
– S Hybr id,    M Hybr id (2)  
jeweils m it DSL/VDSL 16 

Standard 6,304 9,5 16 0,704 1,5 2,4 

auf Wunsch des 
Kunden,  wenn die 
Standard-Geschwin-
digkeiten nicht er -
reicht werden können 

0,384 1,9 2,047 0,224 0,4 0,48 

oder  

2,048 3,8 6,016 0,288 0,7 2,4 

– S m it Enter tainTV, S mit Enter tainTV 12 
– S Hybr id m it Enter tainTV  
– M Hybr id (2) m it Enter tainTV  
– S m it Enter tainTV Plus 
– S Hybr id m it Enter tainTV Plus 
– M Hybr id (2) m it Enter tainTV Plus 
– S m it Enter tainTV Sat 
– S Hybr id m it Enter tainTV Sat 
– M Hybr id (2) m it Enter tainTV Sat 
– S m it Enter tainTV Sat Plus 
– S Hybr id m it Enter tainTV Sat Plus 
– M Hybr id (2) m it Enter tainTV Sat Plus 
 jeweils m it DSL/VDSL 16 

10 12,1 16 0,704 1 2,4 

– S Sur f,    S 
– S m it Enter tainTV,  S mit Enter tainTV 12 
– S m it Enter tain TV Plus 
– S m it Enter tainTV Sat 
– S m it Enter tainTV Sat Plus 
jeweils m it Fiber 16 

14,4 16 16 2,16 2,3 2,4 

– M Sur f,    M,   M Hybr id,     M On-Net,    
M Al l -Net 

– M m it Enter tainTV 
– M Hybr id m it Enter tainTV  
– M m it Enter tainTV Plus 
– M Hybr id m it Enter tainTV Plus 
– M m it Enter tainTV Sat 
– M Hybr id m it Enter tainTV Sat 
– M m it Enter tainTV Sat Plus 
– M Hybr id m it Enter tainTV Sat Plus 
jeweils m it VDSL 50 

Standard 27,9 47 50 2,7 9,4 10 

auf Wunsch des 
Kunden,  wenn die 
Standard-Geschwin-
digkeiten nicht er -
reicht werden können 

16,7 23,5 25 1,6 4,7 5 

– M Sur f,    M,   M On-Net,    M Al l-Net 
– M m it Enter tainTV,   M m it Enter tain TV Plus 
– M m it Enter tainTV Sat 
– M m it Enter tainTV Sat Plus 
 jeweils m it Fiber 50 

45 50 50 9 9,6 10 

– L Sur f,    L,    L Hybr id,     M On-Net,    M Al l -Net 
– L m it Enter tainTV 
– L Hybr id m it Enter tainTV  
– L m it Enter tainTV Plus 
– L Hybr id m it Enter tainTV Plus 
– L m it Enter tainTV Sat 
– L Hybr id m it Enter tainTV Sat 
– L m it Enter tainTV Sat Plus 
– L Hybr id m it Enter tainTV Sat Plus 
jeweils m it VDSL 100 

54 83,8 100 20 33,4 40 

– L Sur f,    L,    M On-Net,    M Al l -Net 
– L m it Enter tainTV,   L mit Enter tain TV Plus 
– L m it Enter tainTV Sat 
– L m it Enter tainTV Sat Plus 
 jeweils m it Fiber 100 

90 100 100 45 48 50 

– M On-Net,    M Al l -Net 
jeweils m it Speed XL (Fiber 200) 180 200 200 90 97 100 

– XL Sur f,    XL 
– XL m it Enter tainTV 
– XL m it Enter tainTV Plus 
– XL  m it Enter tainTV Sat 
– XL m it Enter tainTV Sat Plus 
jeweils m it VDSL 250 

Standard 175 200 250 20 35 40 

auf Wunsch des 
Kunden,  wenn die 
Standard-Geschwin-
digkeiten nicht er -
reicht werden können 

105 145 175 20 30 40 

– XXL Sur f,    XXL, 
– XXL m it Enter tainTV,   XXL m it Enter tainTV Plus– XXL m it 

Enter tainTV, Sat,   XXL m it EntertainTV Sat Plus  
400 450 500 180 190 200 

– Giga 550 750 1 000 450 480 500 
1) Di e angegebene maxi mal e Standar d-Geschwi ndigkeit entspricht der  beworbenen Down- und Upload-Geschwindigkei t. 
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2.1.2 Einflussgrößen auf die am  Anschluss des Kunden erreichbare 
Übertragungsgeschwindigkeit 
Die am  Anschluss des Kunden er reichbare Über tragungsgeschwin-
digkeit ist u.  a.  abhängig von  
– der  Netzauslastung des Internet-Backbones,  
– der  Über tragungsgeschwindigkeit der  angewählten Server  des 

jewei l igen Inhal teanbieters,  
– den vom  Kunden verwendeten Endgeräten (Router ,  PC inkl . des-

sen Betr iebssystem  und sonstige eingesetzte Software) 
– den jewei l igen physikal ischen Eigenschaften der  Anschlusslei -

tung, insbesondere von der  sog. Lei tungsdäm pfung, die sich u. a. 
aus der  Länge der  Anschlusslei tung und dem  Lei tungs-
durchm esser  ergibt 

Bei  drohender  vorübergehender  und außergewöhnl icher  Netz-
über lastung kann es vorkom m en, dass Dienste m it hohem  Band-
brei tenbedar f (z.B. Musik-Stream ing, Video-Streaming, Gam ing, 
große E-Mai l -Anhänge) nur  noch eingeschränkt zur  Ver fügung ste-
hen. Downloads können eine längere Zeit in Anspruch nehm en. 
Werden m ehrere brei tbandige Internet-Zugänge innerhalb eines 
Endlei tungsnetzes berei tgestel l t, können bei  gleichzeitiger  Nutzung 
gegenseitige Beeinflussungen und Störungen nicht ausgeschlossen 
werden. 

2.1.3 Gegenseitige Beeinflussung von Diensten am  Anschluss des  
Kunden 
Grundsätzl ich wird jede Ar t von Datenverkehr gleichberechtigt über-
tragen. Bei  Auftreten von Verkehrsspitzen im  Datenverkehr werden 
Telefonieleistungen l t. Zi ffer 4 und ggf.  im  Produkt enthaltene Enter-
tainm entleistungen l t.  Zi ffer  5.2.1 über  den Anschluss des Kunden 
bevorzugt über tragen um  eine unterbrechungsfreie Über tragung zu 
gewähr leisten.  
Die Nutzung von Telefonieleistungen und ggf.  Enter tainm entleis-
tungen reduzier t die für  Internetdienste zur  Ver fügung stehende 
Bandbreite.  In solchen Fäl len kann es zu Verzögerungen bei  der  Da-
tenüber tragung kom m en und som it zu den gleichen Einschränkun-
gen wie beim  Auftreten von Netzüber lastungen (Zi ffer  2.1.2) führen. 
Die für  Internetdienste noch zur  Ver fügung stehende Bandbreite er -
rechnet sich aus der  insgesam t für  den Anschluss ver fügbaren 
Bandbreite abzügl ich der  im  Folgenden aufgeführ ten Bandbreiten 
der  aktuel l  genutzten Dienste.  
Bei  Nutzung von Telefonieleistungen wird die für  Internetdienste zur  
Ver fügung stehende Bandbreite je Gesprächsverbindung um  ca. 0,1 
Mbit/s im  Down- und Upload reduzier t.  
Bei  Nutzung von Enter tainm entleistungen wird die für  Internetdienste 
zur  Ver fügung stehende Bandbreite im  Download wie folgt reduziert: 
– je SD-TV-Kanal  um  ca. 4 Mbit/s und 
– je HD-TV-Kanal  um  ca. 9 Mbit/s.   
– je UHD-TV-Kanal  um  ca. 28 Mbit/s.   
Für  den Betr ieb eines Media Receivers entsteht zusätzl ich ein 
Bandbreitenbedar f von zei tweise bis zu 0,5 Mbit/s im  Down- und 
Upload für  die Über tragung von Steuer informationen.  

2.2 Internet-Zugang über Mobilfunk (nur für MagentaZuhaus e 
Hybrid-Produkte) 
Der  Zugang zum  Internet er folgt pr imär wie in Zi ffer 2.1 beschr ieben 
über  den Festnetz-Anschluss.  Bei  erhöhter  Datenlast (Über tragung 
großer  Datenm engen im  Down- und / oder  Upload) wird am  verein-
bar ten Standor t des Festnetz-Anschlusses an dem  in Zi ffer  2.2.1 be-
schr iebenen Router  zusätzl ich zu Zi ffer  2.1 der  Zugang zum  Internet 
über  das Mobi l funknetz der  Telekom  in LTE-Technik 1) autom atisch 
zugeschaltet,  um  eine höhere Datenüber tragungsrate zu er reichen. 
Die m axim al über  das Mobi l funknetz er reichbare Geschwindigkeit 
entspr icht der  m axim alen, unter  Zi ffer 2.1.1 vereinbarten Standard-
Geschwindigkeit des Festnetz-Anschlusses. Dies gi l t nicht für  die 
Produkte MagentaZuhause M Hybrid (2), MagentaZuhause M 
Hybrid (2) m it EntertainTV und MagentaZuhause M Hybrid (2) m it 
EntertainTV Plus.  Die m aximal über  das Mobi l funknetz er reichbare 
Geschwindigkeit beträgt für  diese Produkte 50 Mbit/s im  Download 
und 10 Mbit/s im  Upload. 

2.2.1 Voraussetzungen 
Voraussetzung für  die Nutzung des Internetzuganges über  den Mo-
bi l funk ist ein LTE-Em pfang in den Räum en des Anschlussinhabers 
am  Standor t des Routers.   
Für  die Nutzung des Internet-Zugangs sind bestim m te Router  er for-
der l ich, die sowohl  die unter  Zi ffer 1 ausgewiesene Schnittstel le als 
auch eine Schnittstel le zum  Mobil funknetz (LTE) berei tstel len. Die 
Über lassung des Routers ist nicht Gegenstand dieses Ver trages. 

                                              
1) LTE (Long Term Evolution) 
2) Ver bi ndungen mi t den Zugangskennzahl en 116,  0137,  0180,  0700 und 

00 808 wer den ausschließl ich von der  Tel ekom hergestellt . Verbindungen mit 
den Zugangskennzahl en 118,  012, 0181, 0191 bi s 0194 und 0900 werden 

Die Telekom  über lässt dem  Kunden hier für eine SIM-Karte, die in ih-
rem  Eigentum  verbleibt.  Al le Rechte einschl ießl ich der  Einräumung 
von Nutzungsrechten für  durch die Telekom  auf der  SIM-Kar te in-
stal l ierte Software liegen bei  der Telekom. Die Telekom ist auf Grund 
technischer  Änderungen zum  Austausch der  SIM-Kar te gegen eine 
Ersatzkar te berechtigt. 
Die SIM-Kar te wird dem  Kunden ausschl ießl ich zum  Zwecke der  Da-
tenüber tragung über  das Mobi l funknetz der  Telekom  in dem  ver -
tragl ich vereinbarten Rahmen über lassen. Jegliche Weiterleitung von 
Verbindungen über  die SIM-Kar te ist unzulässig.  Insbesondere ist der  
Einsatz der  SIM-Kar te in Verm ittlungs- und Über tragungssystem en, 
die Verbindungen eines Dr i tten an einen anderen Dr i tten ein- oder  
weiter leiten, unzulässig. 

2.2.2 Einschränkungen der Internetleistungen über Mobilfunk 
Der  Internetzugang über  Mobi l funk ist räumlich auf den vereinbarten 
Standor t des Festnetz-Anschlusses beschränkt.   
Bei  der  Datennutzung tei len sich die eingebuchten Nutzer  die zur  
Ver fügung stehende Bandbreite (so genanntes shared Medium ) in 
den Mobi l funkzel len. Die jewei ls tatsächl ich er reichbare Über tra-
gungsgeschwindigkeit während der  Datennutzung ist u.  a.  abhängig 
von der  Über tragungsgeschwindigkeit der  angewählten Server  des 
jewei l igen Inhalteanbieters, der  Belegung/Auslastung des Mobi l -
funknetzes durch die Anzahl  der  Nutzer  in der  jewei l igen Mobi lfunk-
zel le,  von der  Entfernung zur  Antenne, von den bautechnischen Ge-
gebenheiten, von atm osphär ischen oder  ähnl ichen Einflüssen und 
dem  bautechnischen Um feld an dem  vereinbar ten Standor t sowie 
von dem  eingesetzten Endgerät und der  Bewegung des Nutzers.   
Die Telekom  behält sich vor , nach 24.00 Uhr  jeweils eine automati-
sche Trennung der  Verbindung durchzuführen. 
 

3 Mail S Postfach 
Der  Kunde erhält ein E-Mai l  Postfach in der  Variante Mail S mit 1 GB 
Speicherplatz.  Der  Kunde kann für  sein E-Mai l  Postfach bis zu zehn 
persönl iche E-Mai l -Adressen anlegen. 
Innerhalb von 24 Stunden kann der  Kunde über  dieses Postfach 
höchstens 100 E-Mai ls versenden; jedoch nicht m ehr  als insgesamt 
1 000 E-Mai ls pro 30 Kalender tage. Für  das Er reichen dieser  Gren-
zen wird jeder  Empfänger  gezählt.  
Zur  Blockierung von Spam -Mails setzt die Telekom  eine Anti-Spam-
Anwendung ein.  Der  auf dem  E-Mai l -System  instal lierte Spamfilter 
klassi fiziert E-Mai ls in Spam - und NichtSpam -E-Mai ls.  Das verwen-
dete Ver fahren lässt keine Rückschlüsse auf den eigentl ichen Text-
inhalt der  E-Mai ls zu. Bei  der  erstm al igen Bereitstellung des E-Mai l -
Postfachs ist der  Spam schutz Basic auf " direkt abgewiesen"  einge-
stel l t;  hierbei  werden al le als Spam -E-Mai ls klassifizierten E-Mai ls di-
rekt abgewiesen und nicht im  Postfach des Kunden abgelegt.  Wer -
den ausgehende E-Mai ls des Kunden als Spam  klassi fiziert,  so wird 
der  Versand der  jewei ligen E-Mai l  durch die Telekom verweigert.   
Der  Kunde kann über  das E-Mai l  Center  der  Telekom  im Internet die 
Einstel lungen des Spam schutzes für  eingehende E-Mai ls ändern, 
nicht jedoch für  ausgehende E-Mai ls.  Des Weiteren kann der  Kunde 
im  E-Mai l  Center  Einstel lungen wie z.  B. die Speicherdauer  seines 
Mai l  S Postfachs sowie weitere Funktionen anpassen.  
Der  Zugang des Kunden zur  Nutzung seines E-Mai l  Postfachs ist mit 
Web-Browsern (E-Mai l  Center ) oder  gängiger  E-Mai l Software (Proto-
kol le POP3 und IMAP4) m ögl ich. 
Voraussetzung für  jeden Zugang zum  E-Mai l  Postfach ist die Authen-
ti fizierung des Kunden m ittels seiner Zugangsdaten, bestehend aus 
E-Mai l -Adresse und Passwor t.   
 

4 Telefonieleistungen  
(nicht bei MagentaZuhause S/M/L/XL/XXL Surf) 

4.1 Telefonverbindungen / Verfügbarkeit 
Neben den Verbindungen der  Telekom  kann der  Kunde auch Verbin-
dungen anderer  Anbieter  in Anspruch nehm en, die nicht Gegen-
stand dieses Ver trages sind.  2) 
Es stehen zwei  Sprachkanäle zur  Ver fügung. Für  Telefonverbindun-
gen gi l t die Ver fügbarkeit des Internet-Zugangs gem äß Ziffer 2.  

4.2 Notruf 
Der Kunde kann von dem  in diesem  Vertrag enthaltenen An-
schluss im  Rahm en dessen Verfügbarkeit Verbindungen zu den 
Notrufnum m ern 110 und 112 herstellen, nicht jedoch bei Unter-
brechung der Strom versorgung (s. auch Ziffer 2). Der Notrufab-
fragestelle wird zu Beginn des Anrufes die Anschrift und die 
Rufnum m er des Anschlusses überm ittelt. Verbindungen bei  

ausschl i eßl ich von dem Netzbetr ei ber  her gestellt , bei  dem di e j ewei l s vom 
Kunden gewünschte Rufnummer eingerichtet ist. 

http://www.telekom.de/
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Einwahl m it den eigenen Zugangsdaten an HotSpots sind nicht  
m öglich. 

4.3 Rufnum m er 
Die Telekom  tei l t dem  Kunden drei  Or tsnetzrufnummern zu. Abwei-
chend hiervon kann die Telekom  m it dem  Kunden Or tsnetzrufnum-
m ern vereinbaren, die ihm von einem anderen Anbieter zugetei lt wur-
den und in das Netz der  Telekom  über tragbar sind. 
Bei  abgehenden Verbindungen wird die eigene Rufnum m er an den 
angerufenen Anschluss überm ittelt, sofern der  Kunde nicht die Un-
terdrückung der  Rufnum m ernübermittlung wünscht.  Bei  Verbin-
dungen zu Notrufanschlüssen für  die Pol izei  und Feuerwehr  er folgt 
keine Unterdrückung der  Rufnum m ernübermittlung. 

4.4 Rufnum m ernanzeige 
Bei ankom m enden Verbindungen wird die Rufnum m er  des anru-
fenden Anschlusses zur  Anzeige beim  Kunden übermittelt, sofern die 
Rufnum m ernübermittlung nicht unterdrückt wird.  

4.5 SprachBox 
Die Telekom  über lässt dem  Kunden im  Netzknoten eine SprachBox 
für  seinen Anschluss, m it der  er  Anrufe entgegennehm en und spei -
chern sowie sich über  eingegangene Nachr ichten informieren lassen 
kann. 
Die SprachBox speicher t die eingehenden Nachr ichten von bis zu 30 
Anrufen m it einer  Dauer  von jewei ls bis zu zwei  Minuten. Die 
Nachr ichten werden 21 Tage nach Speicherung bzw. sieben Tage  
nach Abfrage autom atisch gelöscht.  Die Nachr ichten können vom  
Kunden auch vorher  gelöscht werden. 

4.6 Anrufweiterleitung 
Die Telekom  lei tet, soweit mögl ich, ankommende Verbindungen zu 
der  jewei ls gewünschten Zielrufnum mer weiter. Die Bedingungen 
(sofor t,  bei  Besetzt,  bei  Nichtm elden u.  a.),  unter  denen ankom -
m ende Verbindungen weitergelei tet werden und die Zielrufnummer 
kann der  Kunde durch Selbsteingabe festlegen. 

4.7 Wahlsperre 
Der  Kunde kann durch Selbsteingabe bestim m te abgehende Wähl -
verbindungen seines Anschlusses sperren. 

4.8 Anrufblockierung 
Der  Kunde kann durch Selbsteingabe bestim m te ankom m ende 
Verbindungen seines Anschlusses abweisen. 
 

5 Entertainm entleistungen (nur bei MagentaZuhause m it 
EntertainTV-Produkten und bei MagentaZuhause Giga) 
Die Enter tainm entleistungen stehen dem  Kunden ausschl ießl ich in-
nerhalb Deutschlands zur  Ver fügung. 

5.1 Voraussetzungen 
Voraussetzung für  die Nutzung ist ein für  die jewei l igen Enter tain-
m entleistungen der  Telekom  geeigneter  Media Receiver  der  Tele-
kom . 
Bei  MagentaZuhause m it EntertainTV Sat-Produkten ist zusätzl ich 
eine geeignete Satel l i tenempfangsanlage er forderl ich. Die Berei t-
stel lung und Über lassung dieser  Kom ponenten ist nicht Gegenstand 
dieses Ver trages. 

5.2 TV-Signal 
5.2.1 Em pfang über den Internet-Zugang 

Der  Kunde kann über  den Internet-Zugang Free-TV-Sender  mit 
norm aler Auflösung (Standard Defini tion - SD) und m it hoher  Auflö-
sung (High Defini tion - HD) em pfangen. Kunden von MagentaZu-
hause L, XL und XXL jeweils m it EntertainTV-Produkten sowie von 
MagentaZuhause Giga können Free-TV-Sender  zusätzl ich m it ultra 
hoher  Auflösung (Ultra High Defini tion - UHD) em pfangen. 
Die Auswahl ,  die Anzahl  der  Sender  und die Auflösung 
(SD/HD/UHD) werden von der  Telekom  festgelegt und können sich 
ändern. Die Telekom  hat keinen Einfluss auf die Program minhalte 
und Sendezeiten. 
Bei  „ MagentaZuhause Hybrid“-Produkten er folgt der  Em pfang der  
TV-Sender  ausschl ießl ich über  den Festnetzanschluss gem äß Ziffer  
2.1 und nicht zusätzl ich über  Mobi l funk gem äß Ziffer  2.2.  (Bei  Ma-
gentaZuhause m it Enter tainTV Sat-Produkten auch über  Satellit 
gem äß Ziffer  5.2.2).  
Der  Kunde von MagentaZuhause m it EntertainTV Plus-Produkten  
und von MagentaZuhause Giga kann darüber  hinaus aus dem  Free-
TV-Bereich weitere Kanäle auch in HD--Qual i tät em pfangen (HD 
Star t).  Des Weiteren können diese Kunden bestim m te laufende 
Sendungen von Anfang an schauen (Restar t).  

5.2.2 Em pfang zusätzlich über Satellit bei MagentaZuhause m it Enter-
tainTV Sat-Produkten 
Der  Kunde kann über  Satel l it Free-TV-Sender  mit normaler Auflösung 
(Standard Defini tion - SD),  mit hoher Auflösung (High Defini tion - HD) 
und m it ul tra hoher  Auflösung (Ultra High Defini tion - UHD) em pfan-
gen. Es kann dabei  nur  ein Sat Media Receiver  der Telekom genutzt 
werden. Die Telekom  hat weder  Einfluss auf die Ver fügbarkeit der  

Verbindung über  den Satel l i ten noch über  die vom  Satel l iten 
ausgestrahlten Programme, deren Auflösung (SD/HD/UHD), Inhalte 
und Sendezeiten. Auch durch witterungsbedingte Einflüsse kann es 
zu Einschränkungen beim  Em pfang des Satel l i tensignals kom men.  

5.3 weitere Entertainm entleistungen für MagentaZuhause m it Enter-
tainTV- Produkten und für MagentaZuhause Giga 

5.3.1 TV-Mediatheken 
Der  Kunde erhält die Mögl ichkeit, die von TV-Sendern berei tgestell-
ten Sendungen über  den Internet-Zugang abzurufen. Die Telekom  
hat keinen Einfluss darauf,  welche Sendungen der  jewei l ige Sender  
zum  Abruf berei tstellt. 

5.3.2 Program m ierung zur Aufzeichnung von Sendungen 
Der  Kunde erhält über  das Internet oder  m obi le Apps die Mögl ich-
kei t,  seinen am  Anschluss geschalteten Media Receiver  zur  Auf-
zeichnung von Sendungen zu program m ieren. Bei  MagentaZuhau-
se m it EntertainTV Sat-Produkten ist hier für  Voraussetzung, dass 
der  jewei l ige Sender  die Programmdaten der  Telekom zur  Ver fügung 
stel l t.  

5.3.4 Wiedergabe von Aufzeichnungen 
Die Wiedergabe von Aufzeichnungen, die im  Rahm en der  Nutzung 
des Ver trages über  Enter tain oder  einer  Enter tain-Zubuchoption auf 
der  Festplatte des Media Receivers gespeicher t wurden, ist aus 
technischen Gründen nur  während der  Vertragslaufzeit von Entertain 
bzw. der  Ver tragslaufzeit der  jewei l igen Enter tain-Zubuchoption 
m ögl ich. Nach Beendigung des Ver trages über  Enter tain bzw. einer  
Enter tain-Zubuchoption können gespeicher te Aufzeichnungen nicht 
m ehr  wiedergegeben werden. 

5.3.5 Softwareupdate/-upgrade 
Die Telekom  wird die für  die Nutzung von Enter tain er forderliche 
Software auf den MediaReceiver automatisch aufspielen oder  aktua-
l isieren (z.B. autom atisches Update/-upgrade der  Firm ware). In 
diesem  Fal l  kann es zum  Ver lust bzw. zur  Löschung von auf dem  
MediaReceiver  gespeicher ten Daten/Inhalten kom m en oder  die 
Wiedergabe von gespeicher ten Aufzeichnungen nicht m ehr  möglich 
sein.  Satz 1 und Satz 2 gelten entsprechend bei  sonstigen von der  
Telekom  berei tgestellten Speichermedien. 
 

6 Betrieb von Sonderdiensten 
Der  Betr ieb von Sonderdiensten, wie z.  B. Aufzugsnotrufe,  Brand-
m eldeanlagen, Alarmanlagen, Hausnotrufe und EC-Cash, ist am  
über lassenen Anschluss grundsätzl ich m ögl ich und er laubt.  Son-
derdienste und deren Betr ieb gehören jedoch nicht zum  Leistungs-
um fang des Anschlussver trages m it der  Telekom  und die Telekom  
kann deshalb den Betr ieb und die Funktionsfähigkeit eines Son-
derdienstes nicht gewähr leisten. Der  Kunde m uss ein gesonder tes 
Ver tragsverhältnis m it dem  Anbieter  des Sonderdienstes abschl ie-
ßen. Aufgrund technischer  Spezifikationen oder  Anforderungen des 
jewei l igen Sonderdienstes können Einschränkungen beim  Betr ieb 
am  Anschluss der  Telekom  bestehen. Die Sicherstel lung der  Funk-
tionsfähigkeit des Sonderdienstes obl iegt dem  Kunden und dem  
jewei l igen Anbieter des Sonderdienstes.  
 

7 RechnungOnline 
Die Telekom  übersendet dem  Kunden standardm äßig keine Papier-
rechnung, sondern erm ögl icht ihm, seine Rechnung und, sofern zu-
sätzl ich beauftragt,  den Einzelverbindungsnachweis (EVN) onl ine im 
Kundencenter  abzurufen. Der  Kunde erhält die Rechnung (ohne  
EVN) zusätzl ich im  pdf-Form at an die von ihm  angegebene E-Mai l -
Adresse. Eine Änderung der  E-Mai l -Adresse ist durch den Kunden 
unverzügl ich im  Kundencenter  vorzunehm en. Er  kann den E-Mail  
Versand der  Rechnung jederzei t im Kundencenter  deaktivieren. 
Sofern der  Kunde RechnungOnline Kom for tversion oder  ELFE nutzt,  
stehen die Leistungen von RechnungOnline nicht zur  Ver fügung. 
 

8 Installation des Anschlusses 
Die Telekom  instal liert bei  Bedar f zu den in der  Preisliste genannten 
Konditionen in den Räum en des Kunden eine Anschalteeinr ichtung 
als Abschluss ihres Netzes, die zur  Anschaltung von geeigneten 
Endgeräten bestim m t ist. 
 

9 Service 
Die Telekom  beseitigt im Rahmen der bestehenden technischen und 
betr iebl ichen Mögl ichkeiten unverzügl ich Störungen ihrer  techni -
schen Einr ichtungen. Sie nimmt tägl ich von 0.00 bis 24.00 Uhr  Stö-
rungsm eldungen unter  den Service-Telefonnummern 
(www.telekom.de/kontakt) entgegen. 
Für  
– den in Zi ffer  2.1 beschr iebenen Internet-Zugang über  den Fest-

netz-Anschluss und  
– die in Zi ffer  4 beschr iebenen Telefonieleistungen  

http://www.telekom.de/
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gelten dabei  folgende Param eter: 
9.1 Servicebereitschaft 

Die Serviceberei tschaft ist werktags (m ontags bis freitags) von 8.00 
bis 20.00 Uhr  und sam stags von 8.00 bis 16.00 Uhr ,  soweit diese 
Tage keine gesetzl ichen Feier tage sind. 

9.2 Term invereinbarung 
Die Telekom  vereinbar t m it dem  Kunden, soweit er forder l ich, den 
Besuch eines Servicetechnikers für werktags von 8.00 bis 14.00 Uhr  
oder  14.00 bis 20.00 Uhr  und sam stags von 8.00 bis 16.00 Uhr .  
Ist die Leistungserbr ingung im  vereinbar ten Zeitraum aus von dem  
Kunden zu ver tretenden Gründen nicht m ögl ich, wird ein neuer  
Term in vereinbar t und eine gegebenenfal ls zusätzl ich er forder liche 
Anfahr t berechnet.  Die Entstörungsfr ist gemäß Ziffer 9.4 entfällt. 

9.3 Reaktionszeit 
Die Telekom  tei l t auf Wunsch des Kunden während der  unter  Zi ffer  
9.1 genannten Serviceberei tschaft ein erstes Zwischenergebnis mit,  
wenn eine Rückrufnum m er angegeben wurde. Diese Mittei lung er-
folgt innerhalb von drei  Stunden (Reaktionszeit) ab der  Störungs-
m eldung. Zei ten außerhalb der  Serviceberei tschaft werden auf die 
Reaktionszeit nicht angerechnet.  Die Reaktion kann auch durch An-
tr i tt des Servicetechnikers vor  Ort beim Kunden er folgen. 

9.4 Entstörungsfrist / Rückm eldung 
Bei Störungsm eldungen, die werktags (m ontags 0.00 bis frei tags 
20.00 Uhr ) eingehen, beseitigt die Telekom  die Störung innerhalb 
von 24 Stunden (Entstörungsfr ist) nach Erhalt der  Störungsm eldung 
des Kunden.  

Bei  Störungsm eldungen, die frei tags nach 20.00 Uhr ,  sam stags, 
sonntags oder  an gesetzl ichen Feier tagen eingehen, beginnt die Ent-
störungsfr ist am  folgenden Werktag um  0.00 Uhr .  
Fäl l t das Ende der  Entstörungsfr ist auf einen gesetzl ichen Feier tag, 
so wird die Entstörungsfr ist ausgesetzt und am  folgenden Werktag 
for tgesetzt.  
Die Fr ist ist eingehalten, wenn die Störung innerhalb der  Entstö-
rungsfr ist zum indest so weit beseitigt wird, dass der  Anschluss (ggf.  
übergangsweise m it Qual i tätseinschränkungen) wieder  genutzt  
werden kann. 
Die Telekom  inform iert den Kunden nach Beendigung der  Entstö-
rung. 

9.5 Weitere Serviceleistungen gegen gesondertes Entgelt auf An-
frage 
 

10 Verm arktungsstart 
Die Verm arktung der Produkte startete am  angegebenen Datum . 
 

MagentaZuhause- Verm arktungsstart 
XS/S/M/L (ohne Hybr id) 15.10.2014 

S/M/L jewei ls in der  Hybr id-Variante 28.11.2014 
S/M/L jewei ls On-Net oder  Al l-Net 01.06.2015 

M Hybr id (2) 01.09.2015 
S/M/L jewei ls mit EntertainTV Plus 02.05.2016 

S/M/L jewei ls mit EntertainTV 01.08.2016 
S/M/L Sur f 01.09.2017 

Giga 01.09.2017 
S/M/L m it Enter tainTV Sat / Sat Plus 03.05.2018 

XL m it VDSL 250 (außer  XL Sur f) 01.06.2018 
XL Sur f m it VDSL 250 01.08.2018 

XXL 01.08.2018 
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